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EXKLUSIV

◾  Die Fassade der Spezialbrauerei Schierling wird heuer saniert. Organisiert und finanziert wird das von (v.l.) Gründer Leonhard 
Salleck, dem aktuellen Brauerei-Chef Jacob Horsch, dem neuen Verwalter Robert Vitti und Braumeister Hubert Schweiger

BRAUEREI-REGIONALITÄT
SEIT 20 JAHREN SPEZIALBRAUEREI SCHIERLING – FASSADE WIRD HEUER SANIERT

Für Schierling ist der wirtschaft-
liche Erfolg wichtig, denn mit dem 
„Schierlinger Pils“ wird auch der 
Name der südlichsten Gemeinde 
der Oberpfalz so intensiv trans-
portiert wie damals mit dem 
„Schierlinger Roggen“. Doch der 
Glücksfall betrifft vor allem das 
Aussehen des Ortskerns. Es war 
vor 20 Jahren nicht auszudenken, 
wenn das Haus Thurn und Taxis für 
den massiven Komplex im Zentrum 
keinen Käufer gefunden hätte. Das 
Gelände hätte zu verwahrlosen ge-
droht. 

Höchste Qualität
Leonhard Salleck beobachtet 

derzeit „eine Renaissance von 
hellem Bier“ und genießt zusam-
men mit Sohn Jacob Horsch – dem 
aktuellen Chef von Kuchlbauer und 
der Schierlinger Brauerei - sicht-
lich den anhaltenden Erfolg. Denn 
dieses Segment wächst eben-
so wie das Pils. „Das Pils brauen 
habe ich in Norddeutschland ge-

Vitti einen ebenso kompetenten wie 
auf verschiedenen Gebieten erfah-
renen Mitarbeiter geholt. Besonders 
beim Vertrieb liegen seine Stärken, 
die er als Ansprechpartner für die 
Kunden, die Gastronomie und al-
le sonstigen Geschäftspartner in 
die Waagschale werfen möchte. 
Damit Leonhard Sallecks Vision 
von einem Ausstoß von 50.000 
Hektoliter eines Tages wahr wird. 

Dank an Gemeinde
Noch eins wollte der Bräu 

Leonhard Salleck beim Gespräch 
loswerden: „Wir sind sehr froh, 
dass die Gemeinde von Anfang an 
hinter unserem Projekt gestanden 
ist!“, sagte er. Besonders wollte 
er den beim Start amtierenden 
Bürgermeister Otto Gascher so-
wie Werner Braun hervorheben. 
Aber auch heute stoße er bei der 
Gemeinde auf großes Interesse 
und Wohlwollen. Na dann prost!
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SCHIERLING. Klassisch, traditi-
onell, modern-weiß und in allen 
Stilrichtungen präsentieren sich 
bei „Landhausmöbel Wagner“ auf
200 m2 Möbel, Deko jeder Art, 
sowie Bilder und Spiegel. Das ist
überraschend und beeindruck-
end zugleich. Alexandra Wagner 
führt das Geschäft und wird von 
ihrer Mutter Heidi unterstützt. 

Seit 17 Jahren gibt es den Laden, 
der Zug um Zug ausgebaut wurde. 
Heute gibt es Originalmöbel und 
nachgebaute. Alles individuell und 
in allen Größen, Stilrichtungen und 
verschiedenen Trends folgend.

„Im Lauf der Jahre haben wir 
viele Kontakte aufgebaut“, so 
Alexandra Wagner. Sie schauen 
sich regelmäßig bei der Messe 

„Trendset“ in München um, kau-
fen bei Händlern in Holland und 
Dänemark ein, fahren dort hin und 
staunen über eine „Antikstraße“, 
in der es einem vor Vielfalt die 
Sprache verschlägt. 

Auch handwerklich arbeitende 
Schreiner haben sie an der Hand, 
die für sie Möbel originalgetreu 
nachbauen. „Zunehmend haben 
auch junge Leute Interesse an 
einer individuellen Einrichtung“, 
beobachten die beiden Damen. Ein
großer Teil des Ladens ist mit 
weißen Möbeln bestückt, die ge-
rade besonders modern sind. 
Schließlich gibt es jegliche Art von 
Deko. Themen sind derzeit Bilder 
und Spiegel. Ein Besuch – nicht 
nur – am Marktsonntag lohnt sich.

◾  Alexandra und Heidi (sitzend) Wagner von Landhausmöbel inmitten ihrer „Schätze“

MÖBEL-DEKO-VIELFALT
LANDHAUSMÖBEL WAGNER GLÄNZT AUF 200 M2

HÖREN
SCHIERLING. Im Rathaus ist am 

Marktsonntag und noch bis zum 
13. April die Ausstellung „Wie 
klingt die Oberpfalz“ zu hören 
und zu sehen. Neben der Sprache 
geht es um Grenzen, Ernährung, 
Arbeiten, Freizeit, Wohnen und 
Familie, Bräuche, Musik sowie 
Natur. Diese Themen wurden 
mit Klängen, Geräuschen oder 
Klangcollagen quasi untermalt. 
Man steckt seinen Kopf in eine 
Box und hört zum Beispiel Norbert 
Neugirg von der „Altneihausener 
Feierwehrkapell‘n“. 

TOP-AKUSTIKER
SCHIERLING. „Das Hörhaus“, das

in Schierling in der Nähe von Mo-
den Schweiss eine Filiale betreibt,
ist als eine der deutschlandweit 
„Top 100 Akustiker“ ausgezeichnet
worden. Kriterien für die Bewer-
tung waren insbesondere Kun-
denorientierung, Servicebereit-
schaft sowie persönliche Anspra-
che und Hinwendung. In all diesen 
Bereichen mussten überdurch-
schnittliche Leistungen erbracht 
werden. Die Entscheidung traf 
eine unabhängige Jury aus 
Wissenschaft und Marketing, 
die durch das Institut für innova-
tive Marktforschung Düsseldorf 
der Hochschule für Oekonomie 
& Management respräsentiert 
wurde. Überreicht wurde die 
Auszeichnung an die Inhaber 
von „Das Hörhaus“ durch den 
Schlagerstar Heino. 

SCHIERLING. Es war ein Glücks-
fall, dass Leonhard Salleck, der 
Eigentümer der Weißbierbrauerei 
Kuchlbauer, vor genau 20 Jahren 
den Schierlinger Brauereikomplex 
gekauft hat. Heute beherbergt er 
die einzige Pils-Spezialbrauerei 
in Bayern. Der Erfolg gibt ihm 
Recht, denn der Absatz wurde 
Jahr für Jahr gesteigert und soll 
heuer bei 35.000 Hektoliter lan-
den. Mit Robert Vitti gibt es seit 
Beginn des Jahres einen neuen 
Brauereiverwalter.

lernt“, erklärt Salleck, der studierte 
Diplom-Braumeister. Gleichzeitig 
rühmt er seinen Braumeister Hubert 
Schweiger, der seit 18 Jahren für 
gleichbleibend höchste Qualität 
sorgt. Der Erfolg sei der Geschmack, 
doch auch die Pionierarbeit mit der 
Einführung der Drittel-Liter-Flasche 
und dem Aufreißverschluss ha-
ben ihren Anteil. „Wir haben den
als Erste angeboten!“, so Salleck.
Und das wäre nicht ohne Rupert 
Winkler und Alois Weigert möglich 
gewesen.

Jesuiten als Vorbild
Salleck hält sehr viel von kon-

struktiver Mitarbeit, er erkennt 
Leistungen an und ist sich als 

Philosoph und geschichtsverstän-
diger Mensch durchaus bewusst, 
dass nicht jeder Erfolg nur auf ei-
gener Leistung beruht. Die Brauerei 
war eine Zeit lang im Besitz der 
Jesuiten. Dies hat ihn inspiriert, 
das von Claudio Aquaviva formu-
lierte Motto „Fortiter in re, suaviter 
in modo“ („Tapfer in der Sache, 
mild in der Art“) als Maßstab zu 
nehmen und an die Fassade der 
Brauerei malen zu lassen.  

Regionalität stärken
In jedem Jahr wurde in den 

Schierlinger Brauereikomplex in-
vestiert. Eine neue Kälteanlage 
und Wasseraufbereitung wa-
ren es zuletzt. Heuer steht das 
Erscheinungsbild im Vordergrund. 
Mit einem Aufwand von etwa 
200.000 Euro rechnet Salleck, um 
die gesamte Fassade zu erneuern 
und den Innenhof zu bereinigen. 
Jacob Horsch hat sich zum Ziel 
gesetzt, den Schwerpunkt auf 
Regionalität, Nachhaltigkeit und 
Energieeffizienz weiter auszubau-
en und zu stärken. Darauf werde 
auch bei den aktuellen Planungen 
besonderer Wert gelegt.

Neuer Ansprechpartner
Als neuen Brauereiverwalter hat 

sich die Spezialbrauerei mit Robert 
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